


Die Mürztal Series ist die größte Tennis-Turnierserie in der Obersteiermark und be-
geht 2024 ihre bereits vierte Sommersaison. Nachdem die Serie im Vorjahr erfolgreich 
um Damen-Einzelbewerbe und eine fünfte Sommer-Turnierstation ergänzt wurde, so 
wird es ab heuer einen Damen-Doppelbewerb und U12-Jugendbewerbe für Mädchen 
und Burschen geben. Insgesamt rechnen die Veranstalter 2024 mit 600 Nennungen. 

„Hier wollen wir mit unserer Serie 
eine Möglichkeit schaffen, dass sich 
Spielerinnen und Spieler auch au-
ßerhalb der Sommermeisterschaft 
bei Bewerbsspielen messen können. 
In Graz und im Süden der Steier-
mark gibt es unzählige Turniere, in 
unserer Region sind sie leider Man-
gelware“, so lautete die Grundidee 
der vier Initiatoren Matthias Ober-
rainer, Patrick Kriegl, Bernd Knoll-
müller und Philip Aschenbrenner 
im Herbst 2020, als die Idee für die 
Mürztal Series entstand. Im Sommer 

gestartet, um den Winter erweitert, 
im Jahr 2024 stehen bereits acht 
Turniere auf dem Programm. Davon 
fünf im Sommer und drei im Winter.
Premiere der Jugend. „Die im Vor-
jahr eingeführten Damen-Bewerben 
sind zu einem echten Erfolgsfaktor 
geworden, heuer kommt noch das 
Damen-Doppel hinzu. Ein Herzens-
angelenheit ist uns die Jugend, die 
wir heuer mit U12-Bewerben für 
Mädchen und Burschen erstmals 
mit ins Boot holen“, so das Mürz-
tal-Series-Team. Hinter der Turnier-

serie steht seit Frühjahr 2022 der 
„Sportverein Mürztal Series“, neben 
einem vierköpfigen Kernteam bil-
den rund 50 ehrenamtliche Helfer 
das Rückgrat hinter den erfolgrei-
chen Turnieren.
Alles zur Turnierserie. Alles weite-
re zu den Turnieren gibt es auf der 
Webseite www.murztalseries.com 
sowie auf den diversen Social-Me-
dia-Kanälen der Mürztal Series, die 
Anmeldung erfolgt wieder über die 
Webseite des steirischen Tennisver-
bandes.

Die Tennis-Turnierserie 
in der Hochsteiermark



Die Jugend feiert ihre  
Mürztal-Series-Premiere
Erstmals werden es im Sommer 2024 eigene Jugendbewerbe bei der Mürztal Series 
ausgetragen. Den Auftakt macht die U12, in der es für Mädchen und Burschen im Lau-
fe des Sommers je vier Turnierstationen geben wird.

Schritt für Schritt wächst die größte 
Tennisturnier der Obersteiermark 
weiter. „So wenig Turnierangebot es 
vor vier Jahren im Erwachsenenbe-
reich in der Region gab, gar noch ge-
ringer ist die Anzahl der Jugendtur-
niere in der Region. Hier möchten 
nun klart entgegensteuern“, sagt das 
Mürztal-Series-Team, das aus Bernd 
Knollmüller, Patrick Kriegl, Philip 
Aschenbrenner und Roland Seitin-
ger besteht. „Die Jugend gehört auf 
den Tennisplatz, und sie möchte sich 

auch bei Wettkämpfen messen“, so 
die vier Turnierveranstalter. 
Einstieg ins Tuniergeschehen. „Ab 
13, 14 Jahren können Jugendliche 
meist problemlos in der allgemei-
nen Klasse mithalten. Darunter ist 
es aufgrund des körperlichen Nach-
teils oft noch nicht möglich, daher 
haben wir uns für die U12 als Pre-
miere entschieden. In dieser Alters-
klasse bereits solides Tennis auf dem 
normalgroßen Platz gespielt und für 
die Jugendlichen ist es die perfekte 

Möglichkeit, auch einen Blick auf die 
Großen zu werfen, wo sie vielleicht 
schon im darauffolgenen Jahr auf-
schlagen“, erklärt das Quartett. 
Sommer als Auftakt. Eigene Be-
werbe für Mädchen und Burschen 
sind bei den Turnieren in Kapfen-
berg, Mürzzuschlag, St. Lorenzen 
und Schwöbing geplant. „Wenn der 
Zuspruch da ist, werden wir die Ju-
gend natürlich auch im kommenden 
Winterprogramm integrieren“, so 
das Team.



Winter 2020/2021 Idee und Konzeptentwicklung
Frühling 2021 Präsentation und erste Medienauftritte
Sommer 2021 Premiere und Durchführung von 4 Turnieren
Frühling 2022 Gründung des Vereins „Sportverein Mürztal Series“
Sommer 2022 Durchführung von 4 Turnieren
Winter 2022/2023 Premiere der Winterturniere, Durchführung von 2 Turnieren
Sommer 2023 Durchführung von 4 Turnieren + Eintagesturnier als Finale
Winter 2023/2024 Durchführung von 3 Turnieren

Erweiterungen erfolgen  
immer Schritt für Schritt
Seit der Grundidee einer obersteirischen Tennis-Turnierserie im Herbst 2020 ist be-
reits einiges passiert. Eine stetige Weiterentwicklung wurde immer vorangetrieben. 
Wichtig waren und sind dem Veranstalterteam immer schrittweise Erweiterung. So 
waren es 2021 knapp 300 Nennungen, 2023 lagen sie bereits bei knapp 600. Im heuri-
gen Jahr wird man dies wohl noch einmal überbieten.



1. bis 3. März Hallenturnier in Kindberg
3. bis 12. Mai Freiluft-Turnier in Kapfenberg 
13. bis 21. Juli Freiluft-Turnier in Mürzzzuschlag
25. Juli bis 4. August Freiluft-Turnier in St. Lorenzen
15. bis 25. August Freiluft-Turnier in Schwöbing (Gemeinde Langenwang)
6. bis 7. September Freiluft-Turnier in Kindberg
November Hallenturnier in Mürzzuschlag
Jänner 2025 Hallenturnier in Kapfenberg

Großes Turnierprogramm
im heurigen Jahr geplant
Nach dem Jahresauftakt im Jänner in der Kapfenberger Halle steht im März das dritte 
Winterturnier der Saison auf dem Programm. Der Sommer-Auftakt erfolgt heuer An-
fang Mai wieder in Kapfenberg, ab Juli folgen die Stationen in Mürzzuschlag, St. Loren-
zen, Schwöbing und Kindberg. Der Hallenauftakt soll dann wieder im November in 
Mürzzuschlag fallen.
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Starterrekord beim Bezirkscup
Turnau. Mit rund 200 Nennun-
gen konnte beim mittlerweile 
dritten Rennen im Bezirkscup 
des Schibezirks V ein neuer 
Teilnehmerrekord verzeichnet 
werden. Veranstaltet wurde 
der Riesentorlauf vom Winter-
sportclub Aflenz in der Turnau-
er Schwabenbergarena. Die 
Siege in den einzelnen Alters-
klassen gingen diesmal an Lau-
rie Gruber, Marlene Feichten-

hofer, Johannes König, Moritz 
Leodolter und Alina Tomberger 
vom WSV Turnau, Lorenz Tul-
ler vom KSV, Theresa Majeron, 
Christopher Ben Rohrhofer, Sa-
rah Korak und Alexander Budi-
mir vom WSV Langenwang, Va-
lentina Waldsam vom WSV Au 
bei Turnau, Stefan Hirschegger 
und Daniel Winter vom WSV 
Spital sowie Stefanie Flacher 
vom SV Etmißl.

Siegerehrung der Klasse Kinder 8 weiblich: Sarah Hirtner, Laurie Gruber, Lilly 
Pölzl und Anna Kothleitner (v. li.) mit Chefkampfrichterin Sabine Putz. Foto: Krenn

Winterturnier in Kapfenberg
Kapfenberg. Die Tennishalle 
Kapfenberg war jüngst Austra-
gungsort des zweiten Winter-
turniers der Mürztal Series – die 
Tennisturnierserie in der Hoch-
steiermark. Rund 120 Tennis-
spielerInnen und Tennisspie-
ler waren beim ersten Turnier 
im neuen Jahr dabei. Dabei 
wurden an nur zwei Tagen in 
gleich sechs Einzel- und einem 
Doppelbewerb SiegerInnen er-
mittelt. Mit einem Turniersieg 
perfekt ins neue Jahr gestar-
tet sind Katja Batarilo (KSV), 
Anna Bareck (TV Schwöbing), 

Alexander Voura (TC St. Valen-
tin), Walter Pretterhofer (ESV 
Bruck), Jona Richter (SG Kap-
fenberg), Friedrich Novak (TV 
Schwöbing) sowie Marc und 
Gerald Berger (KSV). Nach-
dem die Winterturniere abge-
schlossen sind, befindet sich 
das Team der Mürztal Series 
bereits in den Vorbereitungen 
für den Sommer. Bereits Mitte 
April findet das erste Freiluft-
Turnier in Kapfenberg statt, die 
genauen Termine werden in 
den kommenden Wochen ver-
öffentlicht. 

Finalistin Katharina 
Tatschl (li.) und 
Siegerin Katja 
Batarilo mit Tur-
nierleiter Matthias 
Oberrainer, KSV-
Obmann und STTV-
Vorstandsmitglied 
Björn Schabereiter 
sowie Turnierlei-
ter Patrick Kriegl 
(hinten v. li.). 
 Foto: Mürztal Series

Erfolgreiche SchwimmerInnen
Mürzzuschlag. In der dritten 
Runde des steirischen Hal-
lencups der Schwimmer in 
Mürzzuschlag gingen zwei Ta-
gessiege an Din Schlauer und 
Lilli Paier von der SV Leoben 
sowie jeweils einer an Petra 
Perzer vom SC Mürzzuschlag 
und Samuel Rumpf vom SV 
Kapfenberg. Den regionalen 
Medaillenspiegel dominierten 
die Leobener AthletInnen mit 
neunmal Gold, dreimal Silber 

und einmal Bronze. Mürzzu-
schlag holte jeweils sechsmal 
Gold und Silber sowie fünfmal 
Bronze, die KapfenbergerInnen 
erkämpften fünfmal Gold sowie 
je sechsmal Silber und Bronze. 
Besonders erfolgreich war die 
für Leoben startende Neuber-
gerin Lilli Paier mit zwei neuen 
Landesrekorden, ihre Schwes-
ter Laura erschwamm darüber 
hinaus einen Tagessieg für den 
USC Graz.

Die Leobener SchwimmerInnen sicherten sich gleich zwei Tagessiege. Foto: KKDie KapfenbergerInnen holten einen Tagessieg und 17 Medaillen. Foto: Georgescu

Für die Mürzer gab es sechsmal Gold und Silber sowie fünfmal Bronze. Foto: Brandl
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In der HLA-Meisterrunde en-dete das Steirerderby zwischen HSG Bärnbach/Köflach und den BT-Füchsen 23:23-Unent-schieden. In der ersten Halb-zeit zeigten sich beide Torhü-ter in bestechender Form und konnten über 40 Prozent der Chancen abwehren. Nach der 11:10-Pausenführung für die Weststeirer blieb das Derby bist zum Schluss hart umkämpft, Raul Santos traf für die BT-Füchse in der Schlussminute zum 23:23-Endstand. „Am Ende des Tages ein gewonnener Punkt, auch wenn eventuell mehr drinnen gewesen wäre. 

Die Schiris waren heute leider auf beiden Seiten eine Katas-trophe. Zudem sind uns viele technische Fehler passiert“, sag-te Füchse-Geschäftsführer Karl-Heinz Weiland: „In der Endab-rechnung sind wir aber froh, dass es wenigstens zu einem Punkt gereicht hat.“ Am Sams-tag steht für die Füchse das Aus-wärtsspiel gegen Bregenz auf 

dem Programm. In der WHA verloren die BT-Füchse-Damen gegen Serienmeister Hypo Nie-derösterreich 14:25 (8:13).
Leoben ist TabellenführerBeim Schlagerspiel zum Auf-takt des zehnten Spieltages im Grunddurchgang der HLA Challenge konnte die Sportu-nion Leoben vor Heimpubli-

kum über den UHC Hollabrunn triumphieren. Die Obersteirer sind nun punktegleich mit den Weinviertlern dank des besse-ren Torverhältnisses Tabellen-führer. 
Der Handballkracher in der Sporthalle Leoben-Donawitz blieb bis zum Schluss span-nend. Hollabrunn eroberte 14 Sekunden vor dem Spielende 

den Ball und hatte, beim Stand von 30:29, die Chance zum Aus-gleich. Die Leobener Abwehr war aber konzentriert und wollte ohne Foul in den Ballbe-sitz gelangen. Es gelang – nach einem Timeout –  dann tatsäch-lich, einen Pass der Hollabrun-ner Mannschaft entscheidend abzufälschen. Matevz Kunst, der Spielmacher der Leobener, reagierte am schnellsten und sorgte mit seinem Treffer ins leere Tor zum 31:29 für die end-gültige Entscheidung. Begeis-terung auf den Rängen, weil dieser Erfolg gleichzeitig die Ta-bellenführung für die Handball Sportunion Leoben bedeutete.Lubomir Jadron, Handball Sportunion Leoben: „Wir ha-ben gewusst, dass wir heute mit Hollabrunn einen starken Geg-ner haben. Wir haben gesehen, dass mit guter Stimmung alles möglich ist, das war am Ende auch der Schlüssel zum Erfolg.“

Füchse mit   Remis im Derby

Martin Breg (BT-Füchse) erzielte vier Treffer.
GEPA Pictures

Die BT-Füchse holten im Handballderby gegen Bärnbach/Köflach einen Punkt; Leoben ist Tabellenführer.

So sehen Sieger aus: Die Handball Sportunion Leoben gewann das Schla-
gerspiel gegen den UHC Hollabrunn.

Foto: Sportunion Leoben

dormann/gaube

111 Matches, knapp 100 Tennis-spielerinnen und Tennisspieler aus vier Bundesländern und ins-gesamt vier Turniersieger und zwei Turniersiegerinnen. Das ist die Bilanz der zweitägigen Winter-Premiere der Mürztal Se-ries in der Tennishalle Mürzzu-schlag. Aufgeschlagen wurde bei Bewerben der Herren A, B und C sowie Damen und im Doppel.
Obersteirische ChampionsIm Herren A-Bewerb setzte sich Nino Spreitzhofer vom TV Schwöbing durch. Der Lokalma-tador bezwang im Finale Moritz Wittmann vom TC Kindberg.Im Endspiel der Damen kam es zum Mutter-Tochter-Duell, bei dem Mutter Marion Krainer ihre Tochter Julia schlug. Beide sind für den TC Alpine Donawitz ak-tiv. Im Doppel nahmen Leonie Kotzaurek von der KSV und Ma-nuel Trieb von der SG Kapfen-berg den Sieg mit nach Hause.

Den Herren-B-Bewerb gewann der erst 12-jährige Julian Reis-ner vom UTC Sieggraben aus dem Burgenland. Im C-Bewerb ging der Sieg nach Niederöster-reich zu Gerhard Knöchl von der Sportunion St. Egyden am Stein-feld.

Nächstes Turnier im Jänner„Es waren zwei sehr intensive Tage für uns und unser Team, aber auch für die Spielerinnen 

und Spieler, die bis zu vier Spiele an den beiden Tagen zu absol-vieren hatten“, sagen die beiden Turnierleiter Philip Aschen-brenner und Bernd Knollmüller.„Doch es war eine absolut ge-lungene Premiere, am 7. und 8. Jänner steigt dann das zweite Turnier in der Kapfenberger Tennishalle“, führen sie aus. Die Anmeldung dafür ist über die Webseite des steirischen Tennis-verbands möglich.

Die Turnierleiter Philip Aschenbrenner und Bernd Knollmüller mit den Fi-
nalistinnen des Damenbewerbs Marion Krainer mit Tochter Julia. Mürztal Series

Premiere der Mürztal SeriesErfolgreiche Obersteirer: Winter-Premiere für die Mürztal Series.

In der vierten Runde des Basket-ball-Alpe Adria Cups mussten die Kapfenberg Bulls gegen den tschechischen Verein BC Kolin eine 76:83-Niederlage einste-cken. Nicht viel besser lief es für die Basketballer aus Kapfenberg am Sonntag in der heimischen Superliga beim Steirer-Derby in Fürstenfeld. 
Die Oststeirer gewannen mit 

77:67, in keinem der vier Viertel konnten die Kapfenberger eine Führung herausarbeiten. Erfolg-reichster Scorer der Bulls war Brad Greene mit 18 Punkten. Wei-ter geht es für die Bulls am Mitt-woch mit dem Auswärtsspiel im Alpe Adria Cup in Komarno (Slo-wakei). Am Samstag (19 Uhr) folgt das Superliga-Heimspiel gegen die Flyers Wels.    Tom Dormann

Kein Durchkommen für die Bulls aus Kapfenberg: Sean Flood und Co. verlo-
ren in Fürstenfeld.

Foto: GEPA PicturesZwei Niederlagen für die Kapfenberg Bulls

Bei den WKF Kickbox-Europa-meisterschaften in Wels erkämpf-te sich Kampfsportlerin Nikita Müller aus Pogier, die auch im Nationalteam fightet, insgesamt sechs Medaillen. Die 16-Jährige holte sich nach harten Kämpfen vier EM-Titel und zweimal Silber in den verschiedensten Altersklas-sen und Disziplinen. Auch ihre Trainer Karl Proderutti und Kay sind dementsprechend stolz auf Nikita, die beim Styrian Fightclub trainiert und die HTBL in Kapfen-berg besucht. Das nächste Ziel ist die Staatsmeisterschaft in Nieder-österreich, besonders freut sich Müller („Dank an meine Trainer und Sponsoren“) auf die WM 2023.

Nikita Müller ist vierfache Europa-meisterin.
B. Müller

Vier Mal EM-Gold und zwei Mal Silber
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Debüt für Brucker KampfsportlerBruck. Der Brucker Marco 

Pleschberger feierte jüngst sein 

Debüt im Mixed Martial Arts –

kurz MMA. Der 33-Jährige, der 

eigentlich aus dem Thaiboxen 

kommt, begann vor vier Jah-

ren seine neue Kampfsportart 

auszuüben. Beim „Innferno“ in 

Innsbruck feierte er nun gegen 

den Lokalmatadoren Laurin 

Pöschel sein Wettkampfdebüt, 

am Ende setzte sich der Bru-

cker sogar einstimmig nach 

einem harten Drei-Runden-

Kampf dank der Punkte durch.Marco Pleschberger bei  
seinem Kampf in Innsbruck. Foto: Pleschberger

Start in die zweite Saisonhälfte

St. Lorenzen. Die Mürztal Series, 

die größte Tennisturnier-Serie 

der Obersteiermark, startet am 

21. Juli mit dem Turnier in St. 

Lorenzen in ihre zweite Saison-

hälfte. Nach dem Auftakttur-

nier Ende April in Kapfenberg 

geht nun von 21. bis 31. Juli 

beim SV St. Marein-Lorenzen 

die zweite Turnierstation über 

die Bühne. Dabei werden wie-

der in zwei Spielstärken die 

Sieger ermittelt. Höhepunkte 

werden am Samstag, dem 30. 

Juli, ein Blitz-Doppelturnier so-

wie am Sonntag die Finalspiele 

sein. „Knapp 90 Nennungen 

sind bereits eingegangen, viel-

leicht knacken wir nach dem 

Rekordteilnehmerfeld in Kap-

fenberg bei uns gleich den 

nächsten Rekord“, sagt der St. 

Lorenzener Turnierleiter Pa-

trick Kriegl. Die Anmeldung 

ist noch bis Sonntag, dem 17. 

Juli, um 18 Uhr über die Web-

seite des steirischen Tennis-

verbands möglich. Nach dem 

Turnier in St. Lorenzen findet 

von 7. bis 14. August beim TC 

Mürzzuschlag die dritte Stati-

on statt. Von 19. bis 28. August 

geht dann beim TV Schwöbing 

in der Gemeinde Langenwang 

schließlich das vierte und letz-

te Turnier über die Bühne.

Am 21. Juli startet in St. Lorenzen die zweite Station der Mürztal Series. Foto: PA

Steirische Leichtathletikmeister

Kapfenberg, Mürzzuschlag. Im 

Kapfenberger Franz-Fekete-

Stadion fanden jüngst die stei-

rischen Leichtathletik-Meister-

schaften von der U14 bis zur 

allgemeinen Klasse statt. Die 

KSV-Athleten sicherten sich 

beim Heimwettkampf zwölf 

Meistertitel und 16 weitere Me-

daillen. Die Sportler der MLG 

aus Mürzzuschlag holten zehn 

Titel und sieben weitere Sto-

ckerlplätze. Siege in der allge-

meinen Klasse feierten Christi-

an Bruggraber (KSV) über 5000 

Meter, Aaron Gamsjäger (MLG) 

über 100, 200 und 400 Meter so-

wie Julia Erlacher (MLG) über 

100 Meter, im Speerwurf und 

Kugelstoß. Von der Mürztaler 

Leichtathletik Gemeinschaft 

sicherten sich im Nachwuchs-

bereich Simon Redl über 200 

Meter, über 110 und 400 Meter 

Hürden sowie Viktoria Redl im 

Weitsprung steirische Meister-

titel. Vom Kapfenberger Verein 

holten sich Johanna Matschy 

und Paula Gaugl ex aequo im 

Hochsprung, Anna Lea Tomic 

im Weitwurf, Elias Pölzl über 

400 und 800 Meter, Felix Ill-

mayer über 1500 Meter, Noah 

Kollmann über 300 und 1000 

Meter Siege. Bei den bereits 

zuvor in Knittelfeld ausgetra-

genen Hammerwurfbewerben 

gewannen die KSV-Athletinnen 

Annika Kern in der U20 und 

Ilvy Lehmann in der U14 die 

steirischen Meistertitel.
Die KSV-Athleten Sebastian 

Gaugl und Leonie Moser waren 

währenddessen bei internati-

onalen Wettkämpfen im Ein-

satz. Gaugl belegte in Lüttich 

über 400 Meter Hürden den 

fünften Platz, im schwedischen 

Karlstad wurde er Sechster.

Leonie Moser war heuer erst-

mals vom österreichischen 

Leichtathletikverband zu ei-

nem Großwettkampf mit Teil-

nehmern aus mehreren Kon-

tinenten entsandt und belegte 

beim Wettkampf in Mannheim 

im Hammerwurf den sechsten 

Platz.

Christian Bruggraber gewann als einziger KSV-Athlet in der allgemeinen Klasse.
Foto: Riedenbauer

Die Mürzzuschlager Leichtathleten jubelten über 17 Medaillen. 
Foto: MLG
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Werde Unterstützer der Mürztal Series 2024



Nütze das sportliche Umfeld für deine Werbung



Die Arten des Werbeauftritts sind vielfältig 



Sei hautnah dabei, am Platz und bei den Siegern



Spieler und Zuseher haben deine Werbung im Blick



Sei auch 2024 bei der Mürztal Series wieder dabei!


